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M,.ulier versucht, den missge-
launten Chef aufzuheitern- «Schönes

Wetter haben wir heute, Herr
Direktor.»
«Was heisst <wir>, seit wann sind Sie

mein Teilhaber?»

D,

«Was« was ist der Unterschied
zwischen einem Statiker und emem
Architekten?»
«Der Statiker sorgt dafür, dass das,

was dem Architekten einfallt, mcht
einfallt!»

"er Sohn des Ölscheichs zündet
sich eine Zigarette mit einer Tausendernote

an. Sagt der Vater streng-
«Das will ich aber mcht noch einmal
sehen! - Du bist noch viel zu jung
zum Rauchen!»

wpazierganger zum Angler: «Was,
diese Fische haben Sie alle selbst

geangelt?»

«Nein, em kleiner Wurm hat mir
dabei geholfen.»

D<

IL«AY-omisch! Du hast ja weisses

Haar und einen schwarzen Bart.
Wie kommt das denn?»

«Das ist doch logisch: Der Bart ist

zwanzig Jahre junger!»

«Dem Zeugnis gefallt mir aber

gar mcht», sagt die Mutter zu ihrer
kleinen Tochter.

«Mir auch mcht, Mami. Da sieht

man es wieder, wenigstens haben

wir den gleichen Geschmack.»

D."er britische Lord prahlt vor
Freunden: «Unsere Sippe ist eine
der ältesten in England. Wir haben
nachweislich Schulden, die bis ms
13. Jahrhundert zurückreichen!»

Xhomas zu seinem Kollegen: «In
Physik haben wir über die

Entfernung der Fixsterne gesprochen.»
«Und? Wie entfernt man sie?»
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"er Fussballtrainer, enttauscht
nach dem verlorenen Spiel, zu semer
Mannschaft: «Also Leute, noch mal

ganz von vorn. Das ist em Fussball!»

Ruft einer aus der letzten Reihe:
«Kann ich das Ding noch mal
sehen?»

D,"leser Bauchredner ist
grossartig!»

«Ja, er redet, wie ihm der Schnabel

gewachsen ist!»

/ iwei Cowboys pokern. Der eine

jubelt: «Gewonnen! Ich habe vier
Asse!»

«Du irrst dich, ich habe gewonnen!
Ich habe einen Komg und einen
Revolver!»

c./laudia erwartet em Baby.
«Willst du den Vater mcht heiraten?»

fragt die Mutter.
«Aber Mami», gibt die Tochter zu
bedenken, «ich kenne ihn doch
kaum!»

bLLausfrau: «So, Sie heissen Julia!
Da kann ich nur hoffen, dass Sie

keinen Romeo haben!»

Hausmadehen: «Da können Sie

ganz unbesorgt sein - ich bin
kerngesund!»

ILmnstfreund: «Was haben Ihnen
Ihre Gemälde bisjetzt eingebracht?»
Kunstmaler- «Meistens nur
Schadenersatzklagen der Modelle!»

Schreiben an den Personalchef:

«Bezugnehmend auf mein heutiges

Horoskop bitte ich um Bestätigung
der dann angekündigten
Lohnerhöhung!»

Ve,ersicherungsvertreter: «Ich empfehle

Ihnen, Ihr Auto gegen Diebstahl

und Brand zu versichern.»

Kunde: «Blödsinn. Wer klaut schon

ein brennendes Auto!»

U

Der Hundeoptiker

nter Freundinnen: «Mein
Mann weiss immer, wann er genug
getrunken hat Er fällt dann einfach

Ubngens

haben Menschen und Fliegen vieles

gemeinsam. Wenn sie nämlich
mcht aufpassen, können sie mit einer

Zeitung totgeschlagen werden.
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